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WSP zeichnet Leistungen im Mittelstand aus

Pforzheimer Wirtschaftspreis 2026

(stp). Am Donnerstagabend ist der Pforzheimer Wirtschaftspreis bereits zum dreizehnten Mal verliehen worden. Gastgeber für rund 450 Gäste war erneut der Eigenbetrieb Wirtschaft und Stadtmarketing Pforzheim (WSP). Verliehen wird der von WSP-Direktor Oliver Reitz im Jahr 2013 initiierte Preis jährlich an drei Persönlichkeiten des wirtschaftlichen Lebens, die nachhaltige Impulse setzen und mit ihrem unternehmerischen Engagement und ihren langjährigen Leistungen herausragen.
 
In seiner Begrüßung würdigte Reitz die Leistungsfähigkeit des Pforzheimer Mittelstands und hob gleichzeitig die Herausforderungen hervor, vor denen die Wirtschaft bundesweit weiterhin steht. „Viele Unternehmen stehen unter Druck, müssen sich neu ausrichten, Sparmaßnahmen verkünden und umsetzen oder vielleicht doch investieren, grundsätzliche Entscheidungen treffen, oft unter Bedingungen, die alles andere als einfach sind“, umschrieb Reitz seine Wahrnehmung der aktuellen Rahmenbedingungen.
Umso mehr sei es wichtig, anlässlich der Verleihung des Pforzheimer Wirtschaftspreises auf das zu schauen, „was Menschen hier vor Ort in Pforzheim mit Mut, Ausdauer, Ideenreichtum und Erfolg bewegen“.
 



Auch Oberbürgermeister Peter Boch stellte in seiner Rede die Bedeutung der Preisverleihung für das wirtschaftliche Leben in Pforzheim heraus. „Der Pforzheimer Wirtschaftspreis würdigt Menschen und Betriebe, die mit unternehmerischem Antrieb, Innovationskraft und gesellschaftlicher Verantwortung die wirtschaftliche Vielfalt und Zukunftsfähigkeit Pforzheims stärken und damit zugleich als Arbeitgeber und Steuerzahler die Grundlage für kommunale Gestaltungsmöglichkeiten schaffen“, hob das Stadtoberhaupt hervor.
 
In den Kategorien „Innovation und Idee“, „Marke und Image“ sowie „Lebenswerk“ wurden in diesem Jahr drei Unternehmen ausgezeichnet, die von der Jury – bestehend aus dem Oberbürgermeister, dem Direktor des WSP, dem Leiter des WSP-Geschäftsbereiches Wirtschaftsförderung sowie Vertretern von IHK, Handwerkskammer, der Agentur für Arbeit, der Sparkasse und der Volksbank – bereits im Frühsommer ausgewählt wurden. Die Preise gingen in der Kategorie „Innovation und Idee“ an Dr. Axel Pfrommer für die Erfolgsgeschichte der Admedes GmbH, in der Kategorie „Marke und Image“ an Frank Herrmann, geschäftsführender Gesellschafter der Spittelmeister GmbH, sowie in der Kategorie „Lebenswerk“ an Siegfried Weiser, geschäftsführender Gesellschafter der Laboratoire Biosthétique Kosmetik GmbH & Co. KG.
 
Mit jeweils einem Filmportrait und einer Laudatio wurden die Preisträger gewürdigt. Laudator für Dr. Axel Pfrommer war Patrick Stöber, Geschäftsführer STÖBER Antriebstechnik GmbH + Co. KG. Für Frank Herrmann hielt René Baum die Laudatio, ehemaliges Vorstandsmitglied der Volksbank pur eG, und für Siegfried Weiser fand Hans Neuweiler, ehemaliger Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Pforzheim Calw, in seiner Laudatio würdigende Worte. Die Preise sind nicht dotiert und bestehen aus einer vom Pforzheimer Schmuckdesigner Oliver Schmidt entworfenen Skulptur sowie aus einer Urkunde.
 
Moderator Markus Brock führte die Gäste durch den glanzvollen Abend. Ein besonderer Höhepunkt war der Show-Act des KI-Magiers Simon Pierro. Mit seiner Darbietung der digitalen Magie verzauberte er den Saal und sorgte für staunende Blicke beim „Who is Who“ der Pforzheimer Wirtschaft. Musikalisch begleitet wurden die Preisverleihung und der anschließende Empfang durch die Band „4 at the club“, die mit Songklassikern wie „A night like this“ eine passgenaue Setlist im Repertoire hatte.
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